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§ Vorbemerkung 
Zusätzlich zum vorliegenden Stützmauerkonzept sind zu beachten: 

1. Wegleitung für die Projektierung / Ausführung von Stützmauern 

2. Projektierungsgrundlagen und Weisungen der Abteilung Kunstbauten  

3. Hauptinspektionen Mauern, einzusehen bei der Abteilung Erhaltung Kunstbauten oder beim 
entsprechenden Bezirk 

 

 
 
 
1 Bestandesaufnahme 
  

Es sind vorwiegend Bruchsteinmauern zu finden (Abb.1,2,4,5), teilweise dicht überwachsen (Abb.5). 
Dazwischen finden sich kleinere Betonmauern (Abb.1,2,3) und eine einzelne Natursteinmauer mit 
behauenen Steinen (Abb.3). 

 

2 Bewertung 
  
 Der Strassenabschnitt erscheint sehr inhomogen, ohne besonderen Wert. 

 

3 Mauerkonzept 
  

Ein einheitlicheres Erscheinungsbild ist anzustreben. Ob dies mit mehr MX 2 – Mauern oder mit 
mehr Betonmauern zu erzielen ist, muss anhand des Ausbauprojektes entschieden werden. 
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 Abb. 1 

 

 Abb. 2 

 

 Abb. 3 
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 Abb. 4 

 

 Abb. 5 

 


